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Ganderkesee, 12. Januar 2012 
 
 
Antrag: Windenergiepark Hohenbökener Moor 
 
 
Sehr geehrte Frau Gerken-Klaas, 

 

die Fraktion der FREIEN WÄHLER Ganderkesee stellt den nachfolgenden Antrag 

zum Windenergiepark Hohenbökener Moor: 

 

1. Wir bitten, das Thema Windenergiepark Hohenbökener Moor im zuständigen 

Fachausschuss öffentlich vorzustellen. 

2. Die lokalen Beteiligten (Eigentümer/Landwirte, Umweltschutzexperten und  

-verbände, Ortsvereine, …) werden gebeten, sich aktiv in die Diskussion durch 

entsprechende Stellungnahmen einzubringen. 

3. Die Verwaltung wird gebeten, das beteiligte Unternehmen einzuladen, um seine 

Pläne allen Fraktionen vorzustellen. 

  

Zum Hintergrund: 

Vor einigen Wochen wurde in der Presse berichtet, dass ein Ganderkeseer 

Unternehmen einen Windpark im Hohenbökener Moor in Erwägung zieht. In den 

letzten Tagen und Wochen ist die Diskussion um einen möglichen Windenergiepark 

im Hohenbökener Moor von einzelnen Bürgern ausschließlich in der lokalen Presse 

geführt worden. 
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Ein ehemaliger Ratsherr der Grünen hat öffentlich den Standort als ökologisch 

bedenklich bezeichnet und die Zerstörung wichtiger Brutstätten vorhergesagt. Der 

Fraktionsvorsitzende der Grünen Michael Sorg hat verlauten lassen, dass er in einem 

Windpark keine Probleme sieht, die gegen den Standort Hohenbökener Moor 

sprechen. 

  

Der fraktionslose Ratsherr Otto Sackmann hat sich bereits öffentlich gegen den 

Standort Hohenbökener Moor ausgesprochen und auf die hohe Schutzwürdigkeit des 

südlichen Bereiches hingewiesen. Dies ist insofern spannend, da er selbst seit 

Jahrzehnten eine zweispurige Ortsumgehung eben durch diesen Südbereich des 

Hohenbökener Moors fordert. 

  

Einige Fraktionen haben/werden sich in nichtöffentlichen Terminen mit dem 

Ganderkeseer Unternehmen besprochen/besprechen. 

  

Die Freien Wähler möchten, dass die Diskussion in einer Art und Weise geführt wird, 

die dem Anspruch an einen Gemeinderat genügt. Das heißt für uns: fachlich fundiert, 

sachlich und öffentlich! 

 

Aus diesem Grunde beantragen wir, dass die Verwaltung im zuständigen 

Fachausschuss die Mitglieder der Fraktionen und den Ratsherrn Otto Sackmann über 

die bisherige Entwicklung und Planung, die rechtlichen und naturschutzmäßigen 

Rahmenbedingungen sowie die nächsten Schritte informiert. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 


